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Anzeige eines Verfahrens unter dem Rahmenantrag „ART-Verfahren 
als versuchstierkundl. Schlüsseltechnologien“

an die RUF - Sachgebiet 54 

Art des Verfahrens: 

interne Hinweise: 

- Die Verfahren sind gemäß EU Direktive 2010/63/EU genehmigungspflichtig.
- Die Unterbringung, Haltung und Zucht der neuen Linie, sowie Erfassung im FBI muss vorab mit dem Tierhaus ZEMM

abgeklärt werden.
- Das Phänotypdatenblatt muss der Tierhausleitung vorliegen.

Aktenzeichen des genehmigten Hauptantrags: 

Versuchsleiter des genehmigten Hauptantrags: 

Antragstellender für Arbeitsgruppe: 

Wissenschaftlicher Ansprechpartner (Name, Telefon, E-Mail): 

Bezeichnung der Mauslinie (Offizielle Standardnomenklatur und Kurz-/Arbeits-/FBI-Bezeichnung):

Abschlussbeurteilung vorhanden: 

Belastung der Linie: 

Ggf. Art der Belastung: 

Hinweis: Nach dem Embryotransfer erfolgt ein individuelles Scoring der operierten Ammentiere gemäß dem Score Sheet des 

Rahmenantrags. Sofern bei der transferierten GMO-Linie eine Belastung vorliegt, tritt diese erst bei den Nachkommen auf und 

ist im Rahmen des Hauptantrags zu beurteilen. Nach dem Absetzen werden die Tiere in die Verantwortung des Hauptantrags 

übertragen. 

 Hygienische Sanierung

Normalverfahren (mit WT-Spenderweibchen) 
Intracross (mit GMO-Spenderweibchen)

 Rederivation kryokonservierter Embryonen

 Rederivation kryokonservierter Spermien durch IVF

 Kryokonservierung von Zweizellembryonen über IVF
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Sonst.: Genetischer Hintergrund: 

Wissenschaftlich begründete Darlegung der Unerlässlichkeit des Versuchsvorhabens unter 
Berücksichtigung des jeweiligen Standes der wissenschaftlichen Erkenntnisse (§ 7a Abs. 2 Nr. 1 
TierSchG i. V. m. § 31 TierSchVersV): 

Für das Verfahren verfügbare Mäuse (Anzahl, Geschlecht, Haltungsort, -raum, FBI-Nummer): 

Herkunft der Tiere: 

Handelt es sich um eigens für Tierversuche gezüchtete Tiere (§§ 19 bis 24 TierSchVersV)?: 

Ort der Versuchstierhaltung mit Anschrift und Gebäude-/Raumnummer: 

ZEMM, Zinklesweg 10, 97078 Würzburg; Gebäude E7; ZEMM Tierhaltung 

Ort der Versuchsdurchführung mit Anschrift und Gebäude-/Raumnummer: 

ZEMM, Zinklesweg 10, 97078 Würzburg; Gebäude E7; Raumnummer: ZEMM Tierhaltung, 2.23, 4.02, 4.10, 
2.42 

Wissenschaftlich begründete Darlegung, dass die zu erwartenden Schmerzen, Leiden oder 
Schäden der Versuchstiere im Hinblick auf den Versuchszweck ethisch vertretbar sind (§ 7a Abs. 2 
Nr. 3 TierSchG): 

Ort, Datum Unterschrift (Versuchsleiter/Stellvertreter/AG-Leiter) 

Art der genetischen Modifikation: 
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